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Von Luminare

Dimitri

Mittlerweile waren sie in eine komplexe Routine verfallen.

Jeden Tag ging Tony in sein Labor um an seinem neuen Anzug zu arbeiten und Loki
folgte ihm. Sie blieben im Labor, Loki las, Tony arbeitete, bis in die späte Nacht hinein.
Dann tranken sie im Wohnzimmer aus der Bar, Tony versuchte den Gott
herumzukriegen, Loki warf Falschen nach Tonys Kopf, stürmte in das Schlafzimmer
des Erfinders und schloss sich ein. Sie stritten sich eine Weile lang durch die Türe und
dann verließ Tony für eine gewisse Zeit den Schauplatz, kam zurück und setzte sich
außerhalb der Tür hin um eine ernsthafte Konversation mit Loki zu führen, welcher im
Gegenzug die Tür öffnete und den Erfinder hineinließ. Im Endeffekt landeten sie
aneinander gekuschelt im Bett bis der nächste Morgen anbrach.

Und dann ging alles wieder von vorne los.

Wiederholung nach einer wunderbaren Wiederholung.

---------------------
„Stark!“

„Loki.“

„Ich werde dich trotzdem irgendwann töten, das ist dir klar, oder?“

„Und ich dachte wir hätten Fortschritte gemacht.“

„Oh, wir haben eindeutig neue Erfahrungen gemacht.“

„Oh, du liebst mich, gib es doch zu- Autsch! Du hättest mich nicht so stark treten
müssen…“

Loki lachte bloß.
Sein übliches, schönes Lachen und Tony war glücklich.

Ja er hatte einen verrückten Gast, welcher Stimmungsschwankungen wie ein
verfluchtes Teenager-Girl vor ihrem ersten Date, hatte; und ja er bedrohte Tony
immer noch jeden Morgen von wegen er würde ihn töten, aber irgendwie fühlte es
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sich richtig an.

„Stark?“

„Ja Loki?“

„Bitte zügle dich. Ich bin gerade erst aufgewacht.“

“Was mein-“

“Ich kann deine Aufregung riechen, lass es.”

„Oh komm schon-“

„Sir.“

Loki zuckte zusammen und rückte etwas näher zu Tony. Er war die Stimme des AI
immer noch nicht gewöhnt, und obwohl Loki bereits ein Monat im Tower verbracht
hatte, schaffte Jarvis es immer noch den Gott beinahe zu Tode zu erschrecken. Tony
verdrehte bloß die Augen und wand sich aus Lokis Griff.

„Ja Jarvis?“

„Es tut mir Leid Sie zu unterbrechen, doch ich dachte es würde Sie interessieren das
die restlichen Avengers, außer Thor, gerade das Gebäude betreten, sie sollten das
Penthouse in 10 Minuten erreichen.“

Stille folgte.

Dann machte etwas in Tonys Verstand ´Klick´.

„Jarvis, halt sie etwas hin! Tu was immer nötig ist um uns etwas Zeit zu verschaffen.“

„Ja Sir.“

Er drehte sich zu Loki um zu sehen dass dessen Mimik pure Angst ausstrahlte. Der
schwarzhaarige Gott zitterte.

„Loki. Alles ist in Ordnung. Wir müssen uns etwas überlegen,” seine Stimme war ruhig.

Loki bewegte sich nicht.

„Du musst aufstehen und dich anziehen, ich habe eine Idee, okay?“

Tony zog den geschockten Loki aus dem Bett und zog ihm einen seiner Anzüge an. Es
war ein figurbetontes schwarzes Jackett, darunter ein weißes Hemd und eine
passende Hose.

„Loki kannst du für mich deine Gestalt verändern?“ Loki nickte kleinlaut und begann
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irgendetwas Unverständliches zu murmeln.

Tony ging in das Wohnzimmer und öffnete eine Flasche Wodka. Er füllte zwei Gläser
und sah hoch als der Aufzug ankam.

„Hey Leute.“

Ein einstimmiges „Hey,“ kam zurück als die Gruppe eintrat.

„Schön das ihr aus dem Shop rausgekommen seid.“

„Ja…“

Loki betrat das Zimmer und Tony starb fast bei dem Anblick. Die schwarzen Haare des
Gottes waren nun braun und seine grünen Augen waren strahlend blau. „Oh ja genau.
Leute, das ist mein neuer… Lebensberater… Dimitri.”

Lebensberater?

Lebensberater? Was zum Teufel… Tony!

Warum musste Loki auch unbedingt beim Gehen mit den Hüften wackeln?

Loki lächelte und winkte Captain America zu, welcher rot wurde.

„Nett euch zu treffen! Ich bin Dimitri, Mr. Starks neuer Lebensberater. Er hat mich hier
im Tower untergebracht damit ich ihm helfen kann seine Ziele zu erreichen. Ich
konnte es nicht erwarten euch alle kennen zu lernen. Vor allem dich Hübschen,“
säuselte er in Richtung Steve und… wow… Tony hatte sich bis jetzt nicht vorstellen
können das Steve noch roter werden konnte, aber dem war so.
------------
Tbc...
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